
Vorwort

Die Aktualität der in vorliegenden Arbeit behandelten Thematik wird dadurch ver-
deutlicht, dass wenige Tage nach ihrer Einreichung zur Annahme als Dissertation
am Fachbereich IV der Universität Hildesheim im November 2013 die chinesische
Regierung eine Flugüberwachungszone über dem ostchinesischen Meer eingerichtet
hat. Medienberichten zufolge fangen seither regelmäßig chinesische Kampfflugzeu-
ge solche aus Japan ab. Auch wenn diese wichtige Entwicklung in die Analyse nicht
mehr einbezogen werden konnte, so zeigt sie doch die Relevanz der behandelten
Thematik und den großen Bedarf an weitergehender Forschung. Möglicherweise
kann dieses Buch auch dazu dienen, weitere Ideen zur Lösung der beschriebenen
Problematik zu entwickeln.

Entstanden ist die vorliegende Arbeit ist als Promotionsschrift an der Branden-
burgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg, der Universität Hildes-
heim sowie während eines drei-monatigen Forschungsaufenthalts an der University
of Colorado Boulder (USA) zwischen November 2008 und November 2013. Insbe-
sondere der BTU Cottbus bin ich zu großem Dank verpflichtet, da ich dort als Aka-
demischer Mitarbeiter die notwendigen Freiheiten hatte, mich der teilweise noch als
unorthodox angesehenen Thematik der ökonomischen Analyse des Völkerrechts zu
widmen.

Die Begeisterung für diesen äußerst interessanten interdisziplinären Forschungs-
bereich weckte Herr Prof. Dr. Athanassios Pitsoulis in mir, der die Arbeit nicht nur
hauptsächlich betreute, sondern auch als interessierter Diskussionspartner jederzeit
zur Verfügung stand und so die Arbeit wahrnehmbar geprägt hat. Ihm gebührt zu-
sätzlich ein besonderer Dank, da ohne seinen persönlichen Einsatz, seine freund-
schaftliche Art und seine hilfreichen Ratschläge und Kommentare der Fortgang die-
ser Arbeit sicherlich ein ums andere Mal gestockt hätte. Als sein erster Doktorand
kann ich an dieser Stelle ohne falsche Bescheidenheit zugeben, dass ich mir keinen
besseren Doktorvater vorstellen kann.

Ebenfalls zu großem Dank verpflichtet bin ich Herrn PD Dr. Christian Schubert,
der seit März 2013 den Lehrstuhl VWL II: Mikroökonomik an der BTU Cottbus-
Senftenberg vertritt und sich nicht nur dankenswerterweise bereit erklärt hat, das
Zweitgutachten für diese Arbeit zu übernehmen, sondern mich in dieser Zeit auch
fachlich unterstützt und gefördert hat.

Herrn Prof. Dr. Gerd Morgenthaler von der Universität Siegen möchte ich für
die Anfertigung des Drittgutachtes danken. Darüber hinaus danke ich Frau Prof. Dr.
Marianne Kneuer für die Übernahme des Vorsitzes im Promotionsausschuss. Wei-
terer Dank gilt Frau Dr. Astrid Lange, die sich nicht nur bereit erklärte, ebenfalls
Mitglied im Promotionsausschuss zu sein, sondern die mir als Diskussionspartnerin
in den Forschungskolloquien in Cottbus und Hildesheim auch immer gewinnbrin-
gende Anregungen für meine Arbeit gab.

Große Dankbarkeit empfinde ich auch gegenüber Liz und Dave Bishoff sowie
gegenüber James F. Williams, II ohne deren großen persönlichen Einsatz und deren
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Unterstützung mein Forschungsaufenthalt an der University of Colorado Boulder
(USA) im Sommer 2012 nicht möglich gewesen wäre.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei Frau Ines Schlingelhoff und Herrn
Christian Markusch für das unermüdliche Korrekturlesen sowie bei Frau Jennifer
Just, M.A. und Herrn Jonas Schindler, M.A. für die redaktionelle Hilfe. Natürlich
gilt ein besonders großer Dank meinen Eltern Hannelore und Bernd Schwuchow,
die mich immer unterstützt und mir auf diese Weise meinen bisherigen Lebensweg
erst ermöglicht haben.

Der letzte und größte Dank gebührt Frau Anja Markusch. Ohne ihre große Un-
terstützung, die aufbauenden Worte und die Zerstreuung jedweder Zweifel, wann
immer diese in mir aufkamen, würde diese Arbeit nicht in ihrer heutigen Form vor-
liegen. Hierfür kann mein Dank nicht groß genug sein. Das vorliegende Buch ist
daher auch ihr gewidmet.

Cottbus, im August 2014 Sören C. Schwuchow
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